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„Kreative Köpfe 2012“: 17 Preise in den verschiedenen Kategorien in der „Alten Füllerei“ überreicht / Großes Lob für die Teilnehmer

Gesamtsieger Georg Stumpf

alles nicht laufen und was man so an
Ergebnissen sieht, scheint sehr gut
zu sein. „Bei der Gründung der Stif-
tung dachten wir etwas Gutes für
den Landkreis tun zu können und
sahen dabei die Notwendigkeit,
nicht nur junge kreative Köpfe hier
auszubilden sondern diese auch in
die Region zu holen.“ Wittenstein
würde sich auch freuen, wenn aus
dem Kreis der „Kreativen Köpf“ ein
Weltnobelpreisträger hervortreten
würde. Er wünschte den Schülern:
„Lassen sie nicht locker – bleiben sie
dran und nutzen sie die Begeiste-
rung“.

Der Juryvorsitzende, Professor
Dr. Peter Gschwendtner, zeigte in
seiner Ansprache noch einmal auf,
wie die Ideen laufen lernten und was
alles berücksichtigt werden muss,
um die Schritte von der Kreativität
bis zur Innovation zu erreichen. Den

Teilnehmer sagte er mit voller Über-
zeugung: „Ihr könnt viel mehr als ihr
selbst wisst.“

Projektleiterin Iris Lange-
Schmalz ließ die vergangenen Mo-
nate noch einmal Revue passieren
und freute sich, zusammen mit Pro-
fessor Gschwendtner die Preise
übergeben zu können. Die jugendli-
chen Teilnehmer erlebte sie als krea-
tive liebenswerte Menschen mit be-
eindruckenden Ideen.

Der Schulpreis ging auch in die-
sem Jahr an das Matthias-Grüne-
wald-Gymnasium in Tauberbi-
schofsheim, das bei dem Wettbe-
werb mit den meisten kreativen Ide-
en ausgezeichnet wurde. Die Aus-
zeichnungen nahmen Direktor Josef
Münster und Eberhard Rödl entge-
gen. Münster bedankte sich bei allen
Beteiligten für ihre Unterstützung.
Den Juroren gehörten Dr. Axel Ha-

DISTELHAUSEN. Bereits zum sechs-
ten Mal wurden am Mittwochnach-
mittag in der Alten Füllerei in Distel-
hausen die Kreativen Köpfe der Re-
gion Tauberbischofsheim ausge-
zeichnet. Von denen im März in Tau-
berbischofsheim vorgestellten Pro-
jekten der Schüler wurden 17 ausge-
zeichnet.

Den ersten Platz in der Kategorie
Gesamt belegte in diesem Jahr Georg
Stumpf von der Gewerblichen Schu-
le Tauberbischofsheim mit techni-
schem Gymnasium mit seinem Pro-
jekt „Energieeinsparung durch va-
riable Lichtabsorbtion. Die Veran-
staltung wurde musikalisch vom
Streicherquartett des Matthias-Grü-
newald-Gymnasiums Tauberbi-
schofsheim umrahmt.

Brauergeschäftsführer Roland
Andre begrüßte die Gäste in der Al-
ten Füllerei zur Preisverleihung der
Kreativen Köpfe 2012. Von Anfang
an habe es bei den Projekten vielsei-
tige Unterstützung durch die Firmen
gegeben und diese setzten auch mit
ihrer Anwesenheit zur Preisverlei-
hung ein Zeichen.

Tauberbischofsheims Bürger-
meister Wolfgang Vockel liegt der
Wettbewerb auch ganz besonders
am Herzen. Er ist stolz, dass aus den
„Kreativen Köpfen“ in der Region
Tauberbischofsheim so etwas Gutes
geworden ist. Der eigentliche Roh-
stoff in Baden-Württemberg sei das,
was die Menschen im Hirn haben.
Von den jungen Leuten sei viele und
tolle Kreativität gekommen. Beson-
dere Dankesworte hatte das Stadt-
oberhaupt für die Unternehmer,
Sponsoren, Schulen und Unterstüt-
zer der Projekte sowie der Projektlei-
terin Iris Lange-Schmalz.

Dr. Wittenstein, der Initiator der
Kreativen Köpfe, freute sich im Na-
men der Stiftung sprechen zu dür-
fen. Ohne die Sponsoren würde das

berer und Frau Winkler (VS Tauber-
bischofsheim), Peter Martin (Weinig
AG), Eberhard Rödl (Matthias-Grü-
newald-Gymnasium Tauberbi-
schofsheim), Jochen Müller und Sa-
bine Markert (Sparkasse Tauber-
franken), Walter May (MAFI), Sabine
Oberst (Bürgerstiftung), Hubert Se-
geritz (Martin-Schleyer-Gymnasi-
um Lauda), Dr. Alex Dinger (Wobser)
und Professor Dr. Peter Gschwendt-
ner (Hochschule Regensburg) an.

Die Preise wurden in den Katego-
rien Innovation/Kreativität, Scho-
nung von Ressourcen, Technische
Realisierung, Marktfähigkeit, Prä-
sentation, Wissenschaftlicher Son-
derpreis und Gesamt überreicht
(siehe nebenstehender Bericht). Die
Übergabe erfolgte die Projektleiterin
Iris Lange-Schmalz und den Juryvor-
sitzenden Professor Peter
Gschwendtner.

Platz 1 in der Kategorie Gesamt belegte
Georg Stumpf von der Gewerbeschule
Tauberbischofsheim mit Technischem
Gymnasium .

Insgesamt 17 Preise wurden bei den „Kreativen Köpfen“ überrreicht. Unser Bild zeigt die Preisträgerinnen und Preisträger mit den
Juroren, Unternehmensvertretern, Stiftungsmitgliedern und der Wettbewerbsleitung. BILDER: UWE BÜTTNER

Schule Tauberbischofsheim mit tech-
nischem Gymnasium (Strömungkraft-
Anlage)

� Kategorie Wissenschaftlicher
Sonderpreis: Melina Graner vom
Matthias-Grünewald-Gymnasium
Tauberbischofsheim (Abrasionspro-
ektive Dentalschiene)..

� Kategorie gesamt: 1. Hauptpreis
ging an Georg Stumpf von der
Gewerblichen Schule Tauberbischofs-
heim mit technischem Gymnasi-
um(Energieeinsparung durch varia-
ble Lichtabsorbtion). Kommentar der
Jury: Hervorragende Ressorcenscho-
nung zum Nulltarif. Geniale und inno-
vative Idee, technisch gelungen aus-
gearbeitet.

� Der 2. Hauptpreis ging an Tobias
Groß vom Matthias-Grünewald-Gym-
nasium Tauberbischofsheim (Papier-
tonne mit Reißwolf). Kommentar der
Jury: Durch hohe Eigeninitiative
einen funktionsfähigen Prototyp mit
erfolgsversprechender Marktfähig-
keit entwickelt. .

� Der 3. Hauptpreis ging an Katha-
rina Oberst und Elena Hauck vom
Matthias-Grünewald-Gymnasium
Tauberbischofsheim (Rollen-/Kufen-
leiste für Rollschuhe). Kommentar der
Jury: Erstaunlich, was alles möglich
ist, wenn bekanntes neu kombiniert
wird. ubü

� Kategorie Innovation/Kreativität:
1. Preis Carolin Baumann und Verena
Endes vom Matthias-Grünewald-
Gymnasium Tauberbischofsheim
(Umblätternder Notenständer),
1.Preis Julian Zwerger, David Freund
und Frederik Seiler vom Matthias-Grü-
newald-Gymnasium Tauberbischofs-
heim (Fussscan für den perfekten
Schrei), 2. Preis Moritz Honsowitz,
Leon Schmidt und Lucas Stockmeis-
ter vom Matthias-Grünewald-Gymna-
sium Tauberbischofsheim (Reise-
zahnbürste im integrierter Zahn-
pasta)

� Kategorie Schonung von Ressour-
cen: 1. Preis René Rüster von der Rie-
menschneider Realschule Tauberbi-
schofsheim (besonderer Scheibenwi-
scher), 2.Preis Marcel Dambach und
Enrica Kuhn vom Martin-Schleyer-
Gymnasium und der Realschule
Lauda-Königshofen (Abwasser-
strom), 2. Preis Florian Löblein von
der Werkrealschule Lauda (Wasser-
kraftwerk Zuhause)

� Kategorie Technische Realisation:
1.Preis Franz Seubert von der Kauf-
männischen Schule Tauberbischofs-
heim mit Wirtschaftsgymnasium
(Einkaufswagen-Waage), 2.Preis Ste-
fan Fitzlaff von der Werkrealschule
Lauda (Multi-Funktions-Parkbank
speziell für Senioren), 3.Preis Maik
Künzig von der Werkrealschule Lauda
(Automatischer Türöffner)

� Kategorie Marktfähigkeit: 1. Preis
Ralph Kinzie und Alisha Peterle vom
Matthias-Grünewald-Gymnasium
Tauberbischofsheim (massage-to-go
2.0), 2. Preis Ellen Lieb, Lars Uihlein,
Anna-Lena Roth, Carl-Philipp Wachter
und David Burger vom Matthias-Grü-
newald-Gymnasium Tauberbischofs-
heim (Innovativer Kinderstuhl), 3.
Preis Elias Graner vom Matthias-Grü-
newald-Gymnasium Tauberbischofs-
heim (Einkaufswagenbremse).

� Kategorie Präsentation: 1. Preis
Michael Maag von der Gewerblichen

Preisträger „Kreative Köpfe 2012“
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Die Impfinger Musikanten laden wieder zum Ploofest. REPRO: FN

Gemütliche Geselligkeit
Ümpfemer Ploofest: Die Impfinger Musikanten feiern am Wochenende

ten Ploofests bietet die Kaffee-
bar eine große Auswahl an Ku-
chen und Torten. Die Bar ist
erstmals nicht mehr im Kaffee-
zelt untergebracht, sondern be-
findet sich recht zentral auf dem
Festgelände.

Im Rahmen des „Ploofestes“
kann man auch eine Fotoaus-
stellung mit Bildern von Dr. Er-
win Kruse anschauen. Geöffnet
ist sie bei freiem Eintritt am
Samstag von 18 bis 20 Uhr, am
Sonntag von 13 bis 18 Uhr. Die
Impfinger Musikanten haben
sich Mühe gegeben, wieder eine
entspannte und gemütliche At-
mosphäre fürs Ploofest zu
schaffen und ansprechende
Unterhaltung zu bieten.

ab etwa 12 Uhr angeboten wird.
Gemischter Braten mit Spätzle
und Salatteller steht auf der
Speisekarte. Selbstverständlich
kann man sich aber auch ein
Mittagessen vom Grill zusam-
menstellen. Der Nachmittag
und frühe Sonntagabend (ab
15.30 Uhr) wird vom Musikver-
ein Hundheim gestaltet, der ein
breites Repertoire traditioneller
bis moderner Blasmusik, Ol-
dies, Schlager und BigBand-
Musik „auf der Pfanne“ hat.
Langeweile soll auch bei den
jüngeren Festbesuchern nicht
aufkommen, denn die Impfin-
ger Musikanten haben ein klei-
nes Programm für Kinder vor-
bereitet. Während des gesam-

Am 14. und 15. Juli 2012 findet in
Impfingen das 28. Ümpfemer
Ploofest statt. Die Impfinger
Musikanten laden alle Freunde
der Blasmusik und der gemütli-
chen Geselligkeit nach Impfin-
gen auf den Ploo, den Dorfplatz
in der Ortsmitte ein.

Der Bieranstich ist am Sams-
tag, 14. Juli, um 18 Uhr. Ab 20
Uhr werden die Balbachtaler
Musikanten das Publikum mit
Schlagern, Oldies und neuen
Hits unterhalten – die beste Vo-
raussetzung für Stimmung und
gute Laune.

Am Sonntag, 15. Juli, um-
rahmt die Musikkapelle Dien-
stadt den Frühschoppen ab 11
Uhr sowie das Mittagessen, das


